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Antrag  

 
 
der Fraktion der CDU 
 
 
 
 
Düngen und Wässern von Grünanlagen, Straßenbäumen und Straßenbegleitgrün 
sicherstellen! 
 
 
Das Abgeordnetenhaus wolle beschließen: 
 
Der Senat wird aufgefordert, dafür Sorge zu tragen, dass in den öffentlichen Grünanlagen 
sowie die Straßenbäume und das Straßenbegleitgrün zu Beginn der Wachstumsperiode im 
Frühjahr gedüngt und bei sommerlicher Trockenheit ausreichend gewässert wird. Insbesonde-
re unsere Stadtbäume bedürfen einer besonderen Pflege und Instandhaltung. 
 
Der Senat soll dafür mit der Berliner Stadtreinigung und den Bezirken entsprechende Gesprä-
che aufnehmen und die notwendigen Mittel zur Verfügung stellen. 
 
Dem Abgeordnetenhaus ist bis zum 1. Juni 2018 berichten. 
 
 

Begründung: 
 

Viele Berliner Grünanlagen sind mittlerweile in einem „saubereren“ Zustand als früher. Dies 
wurde aber häufig nur durch einen radikalen Rückschnitt der Vegetation erreicht. Zwar ist ein 
radikaler Rückschnitt von Zeit zu Zeit aus ökologischen Gründen durchaus sinnvoll, doch 
fehlt den Bäumen und Sträuchern durch die Beseitigung häufig die verrottende und in Folge 
düngende Biomasse. Diese muss daher als Dünger künstlich den Pflanzen zur Verfügung ge-
stellt werden.  
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Parks und Straßengrün sind ein wichtiger Teil des städtischen Lebensgefühls. Insbesondere in 
den Innenstadtlagen, in denen die Menschen keine Gärten haben, sind Parks und Straßengrün 
die einzige Verbindung zur Natur. Sie dienen nicht nur zur Erholung des Menschen, sondern 
sind auch Lebensraum vieler Tiere. 
 
Der Schutz des bestehenden Baumbestandes muss Priorität haben. Bis ein nachgepflanzter 
Baum die gleiche Sauerstoffmenge wie ein vorher eingegangener und anschließend gefällter 
Baum produziert, vergehen viele Jahrzehnte. So können z.B. bei einer 100-jährigen Buche pro 
Stunde 1,7 Kilogramm Sauerstoff aus den Spaltöffnungen der Blätter gelangen. Das ist so viel 
Sauerstoff, wie 50 Menschen benötigen, um eine Stunde zu atmen. Berlin wird in den kom-
menden Jahren viel Biomasse in der Innenstadt verlieren. Durch das notwendige Schließen 
von Baulücken und dem Neubau wird sehr viel „wildes“ Stadtgrün verschwinden. Auch der 
notwenige Ausbau der Verkehrsinfrastruktur wird Druck auf den bestehenden Straßengrünbe-
stand ausüben. 
 
Um das Stadtklima wieder zu verbessern, ist es notwendig, dass die Bäume und Sträucher 
wieder CO2-bindendes und Sauerstoff-produzierendes Blattwerk herstellen. Um dies sicher-
zustellen, ist ein Düngen und entsprechendes Wässern notwendig. 
 
Berlin, 24. April 2018 
 
 
 

Graf   Freymark   Friederici 
und die übrigen Mitglieder 

der Fraktion der CDU 


